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Tausende in Israel inhaftierte Palästinenser im Hungerstreik

Agencia EFE

Tausende in israelischen Gefängnissen inhaftierte Palästinenser haben am Mittwoch einen Hungerstreik begonnen, um auf die Isolationshaft aufmerksam zu machen, berichtete der palästinensische Minister für die Gefangenen, Issa Qaraqae.

"Ich kann bestätigen, dass alle in israelischen Gefängnissen inhaftierten Palästinenser als Warnung für die israelische Verwaltung einen dreitägigen Hungerstreik begonnen haben, der verlängert werden kann", sagte Qaraqae in Erklärungen gegenüber Journalisten in Ramallah.

"Etwa 200 Gefangene der Volksfront für die Befreiung Palästinas (FPLP) und andere haben am Dienstag einen unbefristeten Hungerstreik begonnen, um gegen die dauernde Isolationshaft ihres Generalsekretärs Ahmad Saadat seit vier Jahren zu protestieren", gab der palästinensische Minister an.

"Es gibt Gefangene, die seit zehn Jahren in Isolationshaft sind", fügte Qaraqae hinzu und präzisierte, dass der Hungerstreik auch auf die Strafmaßnahmen gegen die Gefangenen aufmerksam mache(n soll).

"Die Strafbehörden haben schwere Sanktionen und bisher nicht dagewesene Maßnahmen verhängt und damit eine Rebellion der Gefangenen gegen alle Reglementierungen in der Besatzungsgefängnissen hervorgerufen", fügte der Minister hinzu.

Mehr als 5.000 Palästinenser, darunter 200 Minderjährige, sind laut Statistiken der israelischen Menschenrechtsorganisation B'Tselem in Israel inhaftiert.
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